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Häusliche Gewalt

& 

Stalking

Beiratssitzung OA Walle - 26.03.2025

PHKin Nicole Erhardt, PSt 13 & KORin Dr. Lea Heimbeck, K7
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01 Begriffsbestimmungen 



Begriffsbestimmungen
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Handlungen häuslicher Gewalt sind gem. § 2 Nr. 24 BremPolG alle Handlungen 
körperlicher, sexueller, psychischer oder wirtschaftlicher Gewalt, die innerhalb der 
Familie oder des Haushalts oder zwischen früheren oder derzeitigen Eheleuten oder 
Partnerinnen bzw. Partnern vorkommen, unabhängig davon, ob der Täter bzw. die 
Täterin denselben Wohnsitz wie das Opfer hat.

Mit Stalking bezeichnet man das beabsichtigte und wiederholte Verfolgen und
Belästigen einer Person, so dass deren Sicherheit gefährdet und sie in ihrer
Alltagsgestaltung maßgeblich beeinträchtigt wird.

→ s. ausführlichen Tatbestand § 238 StGB



02 Lagebild



Einflussfaktoren auf die Entwicklung 
(↑↓) von hG

• Wirtschaftliche/ finanzielle Belastungen
• Zunehmende Sensibilisierung und damit verbunden Anzeigebereitschaft 

in der Bevölkerung
• Niedriger Bildungsstand
• Arbeitslosigkeit
• Niedriges/ unsicheres Einkommen
• Alkohol- und/ oder Drogenmissbrauch
• Psychische Probleme
• Frauenfeindlichkeit
• Gewalterfahrungen des ZV in Kindheit oder Jugend
• Frühe Erfahrungen des GS mit hG in Kindheit oder Jugend
• Soziale Isolation
• Kleine Kinder in Wohnsituation
• Niedriger innerer Zusammenhalt zwischen Anwohnern
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Dunkelfeld: 

Vorfälle hG – keine 
Kenntnis der 

Strafverfolgungsbehörden

Hellfeld: 

Kenntnis der 
Strafverfolgungs-

behörden

Hintergrund zum Lesen der Statistiken
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Partnerschaftsgewalt (PKS HB 24)
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Innerfamiliäre Gewalt (PKS HB 24)
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Häusliche Gewalt
- Deliktsstruktur –

KV 
(einfach/ 
gefährlich

)

Bedrohung/ 
Nötigung/ 

Stalking

Sexuelle 
Übergriffe/ 
Vergewalti

gung

Mord/ 
Totschlag
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Häusliche Gewalt
- TV / Opfer Struktur –
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Häusliche 
Gewalt

• 256.276 Opfer: 
Anstieg um 6,5% 
von 2022 auf 
2023

• 65,6 % PG

• 34,4 % iG

Partnerschafts-
gewalt

• GS:

• 79,2 % weiblich

• 20,8 % männlich

• TV:

• 77,6 % männlich

• 22,4 % weiblich

Innerfamiliäre 
Gewalt

• GS:

• 54 % weiblich

• 46 % männlich

• TV:

• 71,9 % männlich

• 28,1 % weiblich



03 Opferschutz



:

14

Polizeiliche Ziele

 Schutz vor wiederholter Viktimisierung

 Minimierung von Tatfolgen

 Verhinderung einer 
Sekundärviktimisierung

 Herstellen Vertrauen und Sicherheit

 Stabilisierung von Opfern
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STRAFANZEIGE / -ANTRAG

STOPP DER GEWALT

PLATZ-/WOHNUNGSVERWEIS 
(Schlüsselabnahme)

GEFÄHRDUNGSEINSCHÄTZUNG

GEFÄHRDERANSPRACHE

GEFÄHRDETENANSPRACHE

GEFÄHRDUNGSERSTBEWERTUNG

GEFÄHRDUNGSBEWERTUNG

ggf. FALLKONFERENZ

KONTROLLE RÜCKKEHRVERBOT

DATENÜBERMITTLUNG AN 

Neue Wege

Jugendamt  / andere Behörden
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ZIVILRECHTLICHER SCHUTZ DURCH 
FAMILIENGERICHT

BEI BEDROHUNG ODER 
VERLETZUNG

VORAUSSETZUNGEN

Ausweis 

Aufenthaltsort Täter/-in

Eidestattliche Versicherung

BEI VERSTOß:

Straftat nach § 4 GewSchG

Ordnungsmittel / -haft
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VERFAHRENSUNABHÄNGIGE

SPURENSICHERUNG (GSA)

FRAUENHAUS / MÄDCHENHAUS

BRMER JUNGENBÜRO

KINDERSCHUTZBUND

NOTRUF e.V.

TRAUMAMBULANZ

REFUGIO

STALKING KIT

TÄTER – OPFER – AUSGLEICH

WEIßER RING

BREMISCHER ANWALTSVEREIN

HILFETELEFON:

Gewalt an Frauen

Nummer gegen Kummer

Gewalt an Männern

STOP  - PARTNERGEWALT
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: Opfersensitiver Umgang
Angemessen, einfühlsam, vorurteils- und 
diskriminierungsfrei

Aufklärung und Information
Verfahrensabläufe
Rechte 
Gesetzliche Unterstützung
Schadensersatz / Entschädigung
Hilfsangebote 

Opfernachsorge
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:

Polizei.bremen.de/praevention/opferschutz-2237

Zentralstelle Opferschutz der Polizei              Bremen
Am Wall 195

28195 Bremen

0421 362 19003

ZGF
https://www.gewaltgegenfrauen.bremen.de/startseite-1459

Landesopferbeauftragter Bremen bei SfJuV
Uwe Hellpap

Richtweg 16-22

28195 Bremen
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04 Überblick Ermittlungsverfahren



Kriminalpolizeiliche Ermittlungen

Ausländerbehörde
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Ggf. 
Hilfsangebote 

GS

Ggf. 
Mitteilun-

gen an

Neue Wege

Amt für Soziale Dienste Frauenhaus

Stalking KIT

Weißer Ring

Landesopferbeauf-
tragter

Vernehmun-
gen

GS

BS

Zeug:innen



Kriminalpolizeiliche Ermittlungen

Sicherung Tatbeiträge soz. 
Medien / Handyauswertung
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Abgabe der 
Akte an die 

StA

Beweismit-
telsicherung

Ggf. 
Wohnungsdurchsuchung

Gewaltschutzambulanz

Ggf. Videoauswertung



05 Politischer Ausblick



Ggf. Änderung Gewaltschutzgesetz (GewSchG)

Gewalthilfegesetz

Neue EU – Richtlinie (Gewaltschutzrichtlinie) 

Umsetzung Istanbul-Konvention

Entwicklung & Ausblick politischer 
Entwicklungen im Phänomenbereich hG

2011/ 
2018

2025

bis 32

2024
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!


